
Bergwaldprojekt der 3. Oberstufe 

 

Wald, Berge, Arbeit in der Natur und Lagergefühle - auch dieses Jahr ging es für die 3. 

Oberstufe Bühler-Gais ins Bergwaldprojekt nach Bergün. Nach einer zweistündigen 

Fahrt mit dem Car kamen wir schon arbeitsbereit in Bergün an und wurden herzlich vom 

Bergwald-Team begrüsst. Die Woche konnte starten! 

 

In kleineren Gruppen von 5 – 8 Personen wurde eine Woche lang im Bergwald 

gearbeitet. Dabei lernten wir, weshalb der Bergwald so wichtig ist und was seine 

Funktionen sind, was es bedeutet, Förster zu sein und wie man auch im steilsten 

Gelände einen Weg bauen kann. Die Schülerinnen und Schüler hackten mit der 

Wiedehopfhaue neue Forstwege, fällten von Hand Bäume, räumten Strassen von 

Steinschlägen frei und sichelten Jungbäume aus. Das Wetter spielte dabei keine Rolle: 

Ob regnerisch und nass oder warm und sonnig - es wurde von 08:00 – 17:00 fleissig 

gearbeitet. Das Mittagessen wurde am Arbeitsort eingenommen und auch der Znüni und 

Zvieri war ein feines Bergwaldbuffet. Sei es Nudel- oder Kartoffelsalat, Suppe mit 

Griessknödel, Brot, Käse, Gemüse, Nüsse oder Schokolade – es war für jeden etwas 

dabei. Zur Abrundung gab es am Ende des Tages für die einen ein Eisbaden, für die 

anderen eine heisse Dusche. Nach dem Abendessen wurden Frisbees ausgepackt und 

Gemeinschaftsspiele wie UNO, Ligretto oder Werwölfe gespielt, viel gelacht, getanzt 

und bis in den späten Abend hinein über alles mögliche geredet.   

 

Was bleibt sind die Erinnerungen an den Geruch nach Fichtennadeln und feuchter Erde, 

die Schwielen und Blasen an den Händen von der Arbeit, die unzähligen Gespräche 

mitten im Bergwald und der Teamgeist, den wir nicht so schnell wieder vergessen 

werden.  

 

 


